
In v ie ler le i H ins icht haben s ich d ie Le- 

bensumstände seit damals verändert. Heute 

sind Frauen und Mütter nebst Familie, Haus- 

halt und Job in weiteren Bereichen aktiv. Das 

Angebot an Bi ldungs- und Freizeitmöglich-

keiten ist nahezu grenzenlos. Der Zweck von 

damals, die Förderung christl icher Kinderer- 

ziehung, hat sich gewandelt. Heute stehen 

der gemeinschaftliche Zusammenhalt und die 

Interessen der Frauen im Vordergrund. Die 

Veranstaltungen des Vereins sind öffentl ich 

und stehen allen Frauen jeden Alters zur Ver-

fügung. Wir versuchen der Herausforderung 

gerecht zu werden und generationenüber- 

greifende Angebote anzubieten. 

Es wird bestimmt nicht langweilig!

So fand am 19. Mai der Ausflug ins Seleger 

Moor nach Rifferswil statt, wo ein breites Blü- 

tenspektrum von Rhododendron bestaunt 

werden konnte. Ein Töpferkurs im März bot 

die Möglichkeit sich der Kreativität hinzugeben 

– es entstanden grossartige Kunstwerke. Im 

September ist ein Kurs zum Thema Naturheil-

apotheke geplant und später geht es zum 

Flanieren an den Adventsmarkt nach Basel.

Jubi läum
140 Jahre Frauen- und Müttergesell-
schaft FMG – 40 Jahre TRÄFF

Gleich ein doppeltes Jubiläum dürfen die 140-jährige FMG und 

der vor 40 Jahren ins Leben gerufene (angegliederte) Träff 

dieses Jahr feiern. 180 Jahre Angebote und Austausch für Frauen 

und Mütter!
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Auch ausserhalb des Jahresprogramms 

f inden Events statt. Am Mittwoch, 13. Jul i , 

werden wir eine Fahrt mit dem Wasserbike 

unternehmen. Wer es noch nie versucht 

hat, erhält die Gelegenheit es gemeinsam 

auszuprobieren! Zudem werden während der 

Sommerzeit ein Yoga-Abend und Minigolf 

angeboten.

Am Samstag, 29. Oktober nehmen die 

FMG und der Träff an «Eyse Dorfmärcht» teil. 

Nehmen Sie diese Gelegenheit wahr, um mehr 

über unseren Verein zu erfahren. Anregungen 

sind willkommen, es soll ein reger Austausch 

stattfinden. 

Anfänge des TRÄFF

Der Träff ist der FMG angegliedert und 

r ichtet sein Angebot an Mütter mit kleinen 

Kindern. Gegründet wurde der TRÄFF von 

Agens Scheuber , Ev i Mutter , Michae la 

Gabriel-Theilkäs und Susanna Dickenmann. 

«Anfängl ich h iess er noch Treff 82. «Der 

Zweck war, e inen Club junger Mütter zu 

gründen», meint Dickenmann. Im Vorder- 

grund standen die jungen Mütter, für welche 

wir Vorträge, Diskussionsabende oder auch 

Theaterbesuche anboten. Damals wurde rege 

diskutiert, ob Frauen ausserhalb der Famil ie 

einer Arbeit nachgehen sollten». Dickenmann 

erinnert sich an gemütliches Beisammensein 

m i t Fami l i en au f dem Honegg, an den 

Räbeliechtli-Umzug sowie ans Kasperlitheater 

für die Kinder. 

Diversität und Vielfalt

Gesellschaft unterliegt dem Wandel. Das 

grundlegende Bedürfnis junger Mütter, sich 

auszutauschen, besteht weiterhin. So wird 

nebst vielen anderen Aktivitäten (wie beispiels-

weise Ponyreiten, Kindertheater, Oster-Anlass 

oder Räbeliechtl i-Umzug) monatl ich ein bis 

zwei Zwärgä-Träff angeboten, bei dem sich 

Mütter zum Austausch bei Kaffee und Kuchen 

treffen, während ihre Kinder im Vorschulalter 

spielerisch neue «Gschpändl i» f inden. Der 

Verein bietet damit auch Neuzuzügerinnen die 

Möglichkeit, rasch Kontakte zu knüpfen.
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Neugierig geworden?

Die Angebote der FMG und des Träff 

stehen jeder Frau offen. Als Mitgl ied unter-

stützen Sie unseren Verein und prof it ieren 

von Vergünst igungen auf Akt iv i täten und 

Kurse. Eine Anmeldung ist über die Webseite 

www.fmgennetbuergen.ch möglich. Dort fin-

den Sie unser Jahresprogramm sowie Infor-

mationen zum Sommerprogramm. Wir freuen 

uns, Sie an einem oder mehreren  Anlässen 

der FMG zu begrüssen.

Vorstand FMG und TRÄFF-Team
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Vorstand FMG: Hinten v. l. n. r.: Julie Seidl, Petra Kaiser (TRÄFF), 
Brigitte Frank, Susanne von Euw 
Vorne v. l. n. r.: Sandra Kluser, Pia Gabriel, Sonja Küchler

TRÄFF-Team: Oben v. l. n. r.: Nicole Näpflin, Daniela Knorr, Petra Kaiser, 
Daniela Frank, Martina Mathis / Unten v. l. n. r.: Tanja Gabriel, 
Mirjam Achermann. Es fehlt Martina Amstutz

Der Zwärge-TRÄFF findet jeweils von 09.00 bis 11.00 im 
Pfarreizentrum statt.
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